1.
Darin liegen sie, die mit Blumen geschmückt hinausgezogen sind, ohne Kleider, ohne Stiefel, ohne Wäsche, nackt, aber sie frieren nicht mehr. Es ist Anfang Februar des Jahres 1918.
B Kellermann. "Der 9. November"
2.
Lessing: Bücherwurm, empfindsam, Gauner, Rücksicht, zerstreut
Goethe: banal, Belletrist, Deutschtum, Trotzkopf, Weltliteratur, Weltkind, das Vergängliche, Vollgenuss, Uniform, Unfreude, Unmusik, Urfarbe, Urstein, Urform
Schiller: Aufrechterhaltung des Friedens, Recht der Stärke, Fraktionsgeist,
Nationalcharakter, Selbsthilfe, Selbstverteidigung
3.
Goethe. "Faust“:   Was glänzt, ist für den Augenblick geboren;
Das Echte bleibt der Nachwelt unverloren.
Zwei Seelen wohnen ach! In meiner Brust, Die eine will sich von der andern trennen.
Grau, teurer Freund, ist alle Theorie Und grün des Lebens goldner Baum.
Schiller. " Wilhelm Tell":   Früh übt sich, was ein Meister werden will.

"Die Verschwörung
des Fiesco zu Genua": Der Mohr hat seine Schuldigkeit getan,
Der Mohr kann gehen.
4.
P. Handke. "Selbstbezichtugung":
Ich bin auf die Welt gekommen. Ich bin geworden. Ich bin gezeugt worden. Ich bin entstanden. Ich bin gewachsen. Ich bin geboren worden. Ich bin in das Geburtenregister eingetragen worden.
Ich habe mich bewegt. Ich habe Teile meines Körpers bewegt. Ich habe meinen Körper bewegt. Ich habe mich auf der Stelle bewegt. Ich habe mich von der Stelle bewegt. Ich habe mich von einem Ort zum anderen bewegt. Ich habe mich bewegen müssen. Ich habe mich bewegen können.
Ich habe meinen Mund bewegt. Ich bin zu Sinnen gekommen. Ich habe mich bemerkbar gemacht. Ich habe geschrieen. Ich habe gesprochen. Ich habe Geräusche gehört. Ich habe Geräusche unterschieden. Ich habe Geräusche erzeugt. Ich habe Laute erzeugt. Ich habe Töne erzeugt. Ich habe Töne, Geräusche und Laute erzeugen können. Ich habe sprechen können. Ich habe schweigen können. Ich habe gesehen. Ich habe Gesehenes wiedergesehen. Ich bin zu Bewusstsein gekommen. Ich habe Gesehenes wiedererkannt. Ich habe Wiedergesehenes wiedererkannt. Ich habe wahrgenommen. Ich habe Wahrgenommenes wiederwahrgenommen. Ich bin zu Bewusstsein gekommen. Ich habe Wiederwahrgenommenes wiedererkannt.
5.
E. Strittmatter. "Kalendersterne":
Wenn Nebe! über den Feldern und über dem Dorf lag, machte Großvater ein Kreuz in den Kalender. "Nebel gibt nach hundert Tagen Regen", behauptete er.
6.
E. Strittmatter. "Die kleinen Schiffe":
Mein Sohn Matthes schenkte mir zwei kleine Schiffe. Sie sind aus Stanniolpapier. ...
7. B. Brecht. „Leben des Galilei"

Galilei: Während der Gerichtsvollzieher, Herr Cambione, schnurgerade auf uns
zukommt, indem er was für eine Strecke zwischen zwei Punkten wählt9
Andrea: Die kürzeste.
8. E. Strittmatter. "Nebelzauber":
Ein Wildschwein wühlte im kieseligen Schilf. Der Schnauzerhund spitze die Ohren und knurrte, und die Stute blähte die Nüstern und schnaubte, und das Fohlen suchte Schutz bei der Mutter.
9.
W.M. Diggelmann. "Vorbereitungen für das Hochzeitsfest":
"Willst du nicht den Fernsehkasten einschalten9"
"Wenn du magst."
Sie erhob sich und ging zum Fernsehapparat.
10. M. Walser „Die Rückkehr eines Sammlers":
Die Kinder waren sofort einverstanden und schleppten gleich sieben Vitrinen in ihre Zimmer. Diesmal kamen die Eltern nicht, um sich bei Bonus zu bedanken; ...
11. E. Strittmatter. "Die Kraniche":
"Kaum warst du weg, da kamen die Kraniche", sagte der Nachbar, und seine Augen
glänzten jungenhaft.
Fünfzig Kraniche waren über unser Vorwerk gezogen. Wir haben nur Anspruch auf sechs, und diese sechs Kraniche erkennen von hoch aus den Wolken ihr Brutgebiet, und sie gehen nieder, während der große Kranichkeil weiterzieht. Zwei weitere Paare sondern sich in den Bruchwäldern am Krugsee ab, und der ziehende Schof wird kleiner, und die Schenkel des Keils werden kürzer.
Wir ritten hinaus, wollten den ersten Kranichruf hören und des Frühlings sicher sein.
Aber es war noch kalt, die Sonne war von dicken Wolken verdeckt, und wir fanden die Kraniche nicht in ihrem Revier; denn es gab dort noch kein Hälmchen Grüngras.
Am Nachmittag des nächsten Tages verschnitt ich Obstbäume, und die Sonne kam aus den Wolken, und die Kraniche kreisten am Himmel. Sie trompeteten über unserem Vorwerk, und es waren acht Vögel, obwohl wir nur Anspruch auf sechs hatten. Zwei Jungkraniche vom Vorjahr waren mit den Alten gekommen und versuchten sich in unserem Revier einzunisten.
Da machten wir uns stolz und blähten uns lokalpatriotisch, und auf der Lokalseite unserer Zeitung stand, dass es uns vergönnt ist, den größten kontinentalen Vogel zu haben.
12. E. Strittmatter "Mein Bett":
Mein breites Bett ohne Kopfteil und Fußteil steht unter der Dachschräge. Beim Schlafen stemm ich die Füße gegen den Giebel. Am Giebel hängt außen ein Starenkasten. Am Morgen, wenn die Stare erwachen, plustert das Weibchen sich über der Brut. Geräusch und Rumor wie vom Essenkehrer. Das Klappern im Kasten teilt sich der Giebelwand mit. Meine Füße erwachen. Ich werde wach. Mein Tag beginnt beim Ausflug der Stare. Sie suchen nach Würmern, ich suche nach Worten.
13.
E. Strittmatter. "Tran":
Frühsommermorgen - doch die Sonne ist fern, und der Himmel ist grau und voll Wasserdampf, und der Dampf kühlt sich ab, und er wird zu Regen. Es regnet vom ersten Taglicht an, und die Kühe stehen unter den Bäumen und glänzen und triefen und kauen ihre Nachnahrung, wieder.
14.
E. Strittmatter. "Veilchen":
Es dämmerte, und die Mutter stieg in den Keller, um noch etwas fürs Abendbrot heraufzuholen. In den Wiesen bellte ein Rehbock, und mein Sohn Matthes, der gewaschen am Tisch saß, sprang auf und rannte hinaus, um den Rehbock zu sehen. Es wurde dunkel; er kam nicht heim. Die Mutter rief ihn und ging ihn suchen, sie fand ihn nicht und kam murrend zurück.
Der Vollmond ging auf, und Matthes kam heim, er hatte die ersten Veilchen gepflückt. Sie dufteten süß aus der schmutzigen Faust.
15.
"Böhmen am Meer":
Langsam wälzte sich der Strom voran, murmelnd und in kleinen Wellen schwatzend: Man sprach über das Wetter und die Ferien und die jüngsten Zeugnisse der Kinder, über Verlobungen, Heiraten, Scheidungen, Geburten und Todesfälle; ich hörte von Geschäftsabschlüssen sprechen und von Lieferterminen und Wechselmanipulationen und Prokuren und Limit; man riet zu diesem Friseur und warnte vor jenem Advokaten; man besprach den Zustand des Herzens, der Galle, der Nieren, des Magens, der Lunge und der Milz, es war ein Gemurmel des Alltags, und man sprach über alle Dinge, nur über die einstige Heimat verlor man kein Wort. Sie interessierte ja nicht; alle, die hier im Strom trieben, waren ja irgendwo ansässig geworden und hatten ihren Beruf und ihre Arbeit und ihre großen und kleinen Sorgen, es waren meist Vierzig- bis Fünfzigjährige, die da gingen, mehr Frauen als Männer und mehr Greise als Jugendliche, Mittelstand meist: Pensionäre, Hausfrauen, Beamte, Kaufleute, Handwerker, kleine Unternehmer, ein behäbiger Strom, nicht eilig, Alltagsgesichter, nicht bös.
Da plötzlich peitschte, vom Platz, in den der Strom sich ergoss, Musik her, die Pauken knallten, und die Flotten schrieen, vier Schläge der Pauken und drei Schreie der Pfeifen drüber, und jählings verzerrten sich die Mienen der biederen Buchhalter und Krämer und Meisterfrauen zu Fratzen, und die Flut brach über den Platz herein, und die Kapelle spielte der Egerländer Marsch. Wirbel rings; hochauf wie Riffe aus dem Meer ragten Ruinen und Gerüste, und die Flut trieb eine lange schwarze Brandmauer hin. Möwenschreie der Pfeifen, Klatschen der Trommeln.
